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Bcsyeöen,
Kteifch-Marki- e. Fleisch-Märkt- e.

207 West Michiganstr. 47 Nord Jllmoisstr. 467 Süd Meridianstr
G roß. und Klei. Händler in

Schinken, Speck, Schmalz, frischem Fleisch, Würste u. s. w.
Wir führen nur beste Qualität und unsere Preise sind mäßig.

Masse
imtUm&

Gute Bedienung zusichernd, bitten um zahlreichen Zspruch. lZsMtch"ni:nrTra.an.ö:nr tSiIim.qELD ü dd ie
Peter Sindlinger, Chaö. Slndlingcr, George Sindlinger.

tSJ Telephon 800 und 60S.

Sie große
Atlantic und Pacific

Te Gompsny.
Jdsrtee bs

Thee und Ksfiee !

a VateS Honse BloS,
CU&

161 Ost Washington (Ztraße.

Wholesale und Retail.

in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen.

Ich habe soeben ein reichhaltiges Lager der neuesten Waaren erhalten und
lade meine Kunden und daS Publikum im Allgemeinen zur Jnspizirung desselben ein.

Sarl Möller,
No. 161 Oft Washington Straße, No. 101.

(Eingesandt.)
An die Redaktion der Tribüne !

In Ihrem gestrigen Berichte über
die SchulrathS Verhandlungen theilen
Sie Ihren Lesern mit, daß die Herren
Stratford. Conner und Kühn die Ansicht
ausgesprochen hätten, .daß es unweise
vom FinanzComite war, die Schulden
deS Schulrathes in öffentlicher Sitzung
bekannt zu geben.-

- Wäre Ihr Bericht,
erstatter bei den Verhandlungen zugegen
gewesen, oder hätte er mindestens von an
deren Zeitungen richtig copirt, anstatt
wie mir scheint. aus'S Gerademohl in den

Tag hineinzuschreiben, wäre er nicht so

weit von der Wahrheit abgekommen.
Dafc Sie dem Jinanzcomite .in seiner

großen Not- -
beispringen wollen ist Ihre

Sache, aber, bitte, thun Sie S nicht auf
meine Rechnung, und die der Thatsachen.

ES wäre gewiß Simpelei, wollte ich,

oder irgend ein andere? Mitglied des

1gj

'wäil
1 yiS Ä21 i

Ochmiedeiserne 5köbren aud
. ' .FittirmS"

fitati n Ttr Iti .Rational lall &t , T

, enttl, uhne, schtnenednl,.
echUuch. Echraubendreher. rreidri,. ch,..
denschlüssel. Pumpe, chmid,wrk,,g, .T.p.et und .Diel. etiarn XtaW BtlMt

tUEe'tt.' Psund tflen, Putzdauvwoll in tc Ä.
ilALm,, und C 'Alu nlttucititt, tU.
Lekbindun, mit Damxs. 0al und Ealentnricht, --.
ia Fadriken der Werkkktte gebraucht erde

ehre werden aus BefttSung Dafrasr ,
ichnitten.

EnXIGIXT Ä JIIXbÜN,
71 unb 77 Söd eaaftUaaU eZtraZe.

iisy
Dach bede ckungk

ZfetZ-- , Kies, tKum., Kilz- - nd KSie--

ferZächer gelegt und reparirt.
chiudel und Ziun'TScher nd eiserne Schsr

ßeiue derden angeßrichen.
Reparatur derden schnell besorgt. Alle LrieU

wird garautirt. Niedrige Preise.

No. 4S Süd Penushlvania Strafe.

rrrv ri jljlf? KY.P 4FX t t"4 IVVVVVmmen

G. O. P0R8INGER,
Telephon 41?.

mtatlo 77
Telephon 504.

hm..0.0

Nord Dclalvarc Slr.
Offen Tag und Nacht.

von

ÄmeU l
Auf der Suche nach einem

Hübschen Bonnet ! Einem
wunderschönen Kleid !

oder einem reizen
den Umwurf!

bestätigen die Thatsache, daß unser Lager
da? gewählteste im ganzen Staate ist.

Denkt daran

Es ist dalb Ostern.
In unserem Putzwaaren- - und Kleider-macher-Departem- ent

herrscht reges Leben,
und Diejenigen, welche zu spät kommen,
werden wie gewöhnlich, enttäuscht.

-c-

S-RöresSCo.

Many a Lady
is beautisul,all but her skin;
and nobody has ever told
her how easy it is to put
bcauty on the skin. Beäuty
on the skin is Magnolia
Balrn.

Vollständig gefabrlos.

Dangler's
GS!oIin-Oeken- .

mit den allerneneften Einrichtnngm
nd Serdtsiermlgea- bei -

DSlVNlkSM & 5Zss.

ßisfchra n k e
neuester Construktion.

Blecharbeiten jeder Art
derben Prompt und billig besorgt.

119 Ost Washington Str. 119

ALEX. METZGERN
6 Odd ITollow Halle,

Zweites Stockwerk.
i Seneral.Agentur der größten nd sicherste

Feuer Versicherungsgesellschäfl
n und Verkauf oon grunxtgenthum.

Schiffischttn für alle deutsche und englisch Linie.
tn,t,hn ,n Erdschaften tn,lln lhrtln Deutsch,

land! und der Schweiz.
Anfertigung on llmachtkn. - -

An nd Verleihen oou apttalie.
SeldAue,ahlungkN und Wechsel nach allen tU

Un Europa.

Fasflae
zu den billig jsten Preisen

Bau itttD

Unterlage - Alz j

Zvki nd dreifache? Dachaaterial,

Dach-Fil- z, Pech,
iZohlen-Tbee- r,

Dach-Farbe- n rc.

'& Mitheb,
169 West MarylandKr.

KRAAS, GRiMAllli and CO,

Contraltorcu
und

Bauunternehmer,
223 Ost Morris Straße,

empfehlen sich dem Publikum für die

AuSsührung guter und solider Bauten
zu rnäbigen Preisen.

Qinder-Wäge- n,

Boaelkäfige,
Staubbürsten,

Qorbwaaren.

ZUaskea, größte Ansrsayr !

Die feinden OZaaren, die lu unserer Branche gemacht werben.

ö'. W. Flaiiner, John Sonnown,
Leihen befinttttv.

Vo. 72 Sta I5inois Straße, Zlo. 72.
7 Telephon. Kutschen für alle Zwecke.

Todt gefunden.

Ein alter Mann Namens ChaS. Hend
ricks wurde gestern im Emmet Hause
todt in seinem Zimmer gesunden. Der
Mann hatte schon seit mehreren Tagen
über Unwohlsein geklagt sich aber ent

schieden geweigert, in? Hospital zu gehen.
Er lebte getrennt von seiner Frau und die

Leiche wurde zu Jlanner & Hommovn
gebracht.

Uuglnckliche Ehen.

Emma Oliver will von Sam. Oliver
geschieden sein. Ihre Ehe war erst

von kurzer Dauer. Am 16. Januar
wurde geheirathet, aber während
Emma vor der Hochzeit sein ZuckerpZpp
chen, sein Schäfchen und sein Herzblatt
chen war, belegte sie Samuel gleich nach

der Hochzeit mit Namen, die ganz der

schieden von denen waren, aus die sie

bisher zu hören gewohnt war. Frau
Emma kann sich aber an diese neue

Sprache nicht gewönnen, und will durch
ein ScheidungSdekret von diesen Qualen
erlöst werden. -

Emma Coder reichte heute eine Schei
dungöklage gegen Harry F. Coder ein.

Sie sagt in ihrer Klageichrist. daß sie mit
dieser Heirath den dümmsten Streich
ihres Lebens begangen hat. Viele dumme

Streiche hat sie vorher nicht begehen
können, denn sie ist erst 16 Jahre alt und
seit dem 21. Februar verheirathet. Sie
giebt an, dab sie in Jtffersonville ohne

Zustimmung ihrer Eltern geheirathet
habe, denn die Tragweite eineö solchen

Schrittes sei ihr. vollständig fremd ge
wesen. Nun zieht sie aber den ledigen
Stand vor, weil sie angeblich noch zu

jung ist, um den Pflichten einer Frau zu

genügen. Sie ersucht daS Gericht ihren
Mädchennamen Emma DaviS wieder

annehmen und zu .Muttern- -
heimgehen

zu dürfen.

Gut abeelanfen.

DaS 4jährige Töchterchen von Frank
ArenS ist gestern Abend um 6 Uhr mit
knapper Noth großer Gefahr entgangen.
ES befand sich in der Kutsche, welche vor
dem ArenS'schen Hause an Madison Ave.

stand. Plötzlich scheute daS Pferd und
brannte mit dem Wagen durch.

DaS Feuerwehrmitglied Mike Moun
tain wollte das Pferd aufhalten, wurde

jedoch umgerannt, ohne indek verlebt zu
werden. Erst in der Nähe der South
Straße wurde das Pferd aufgehalten.
Dem Kinde wurde glücklicher Weise kein

Schaden zugefügt.
Pastor BesionieS ist gestern Nacht

ebenfalls nur mit Mühe einem Unglück

entgangen. Fr wollte die Vandalia
Geleise an Kentucky Ave. kreuzen ge
rieth aber dabei mit seinem Fuße zwischen
zwei Schwellen deö Geleises. Während
er Anstrengungen machte seinen Fuß zu

befreien, sah er eine Lokomotive daher
kommen. Er rief um Hilfe, ein paar
Männer liefen herbei befreiten den Für
deS Pastor BesionieS mit Gewalt wobei er

allerdings leicht verlegt und die Kleider
deS Genannten zerrisien wurden. Wäre
diese Hilfe nicht sofort gekommen, so

wäre er .wahrscheinlich von der Lokomo
tive überfahren worden.

G,sangschule deS Snnerchor.

Ich habe mich entschließen müssen, die

Uebungen der Gesangschule biS nach dem
Musikfeste einzustellen. Ich habe vom

Mai ab 4 weitere Proben für daS Musik
fest zu halten und so leid mir obiger
Entschluß thut, so bin ich doch genöthigt.
ihn auSzusühren.

Carl BaruS.. m i- -
Vamen aufgepaßt.

Natur und Menschen schmücken sich im
Frühjahr. 'Den Damen sei deshalb
hierdurch mitgetheilt, daß die neuesten
Hüte und Puöartike! soeben eingetroffen
stndbei

Frau Sarah Ziegl er.
Nordöstl. Ecke Noble und Georgia Str.

Der kleine Stadtherold.

Herr George Neßler seiert heute seinen
43 Geburtstag.

Merrfchaumpfeifen, lange deutsche
Plelsen, lgarrenwitzen etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Str.

S-- Im Polizeigericht lag heute nur
ein Fall vor. ES war ein Mann, der
deS Guten zu viel gethan hatte. Der
Mayor ließ ihn laufen.

werden für die Waaren
von

Härtens,

NicholaS McCarty an Henry Pender-gas- t,

Lot 205 in McCarty'S fünfte West-

seite Add. $250.
NicholaS McCarty an Zerelda E. Dale

Lot 204 in McCartv'S fünfte Westseite
Add. $250.

Frank I. ArenS an Dorothea Hasield.
Theil von Lot 319 in Fletcher's u.
Sud. von OutlotS 96, 97, 93 und die

südwestliche Hälfte von Lot 91. $1,500
Henry Muir an William Platt, Theil

der östl. Hälfte deS füdöstl. H von Sec.
4, Trop. 15, nördlich von Range 3 östlich.
1466.

Lottie Porter an Christopher Hilgen
berg.Theil von LotS2. 3, 10 und 11 in
Mount Jackson. $1000.

Edward Parry an Roger Parry, Theil
der westl. K deS nordöstl. H von See. 23

Twp. 15, nördlich von R. 4 östlich und
die östliche Hälfte des nordöstlichen Vier
telS von See. 23. Twp. 15. nördlich von
R. 4 östlich. $1200. .. ..

Theresa Vinton an LewiS Tully, Lot

87. tn Woodruff'S Subd. von Morris
Add. . 5300.

Die Citizen National Bank an Albert
Maraishke. Lot 105 in Ruddell'S Glen
wood Add. $100.

Die CitizenS National Bank an Her
mann Haffe, Lot 106 in Ruddell'S Glen
wood Add. $100. .

Dorothea Haffeld an Ernestine ArenS.
LotS 21 und 25 in Frank und RyanS
Subd. von Outlot 103. $3,300.

NicholaS McCarty u. A. an Elizobeth
M. Morrow, Lot 23 S.
Westseite Add. $500.'

Anna C. Voung an John' Mitten
meier, Lot 40 in Dunlap & Tutewiler's
Subd. von Morris Add. . $600.

Wm. Wallace an Franklin Behymer.
LotS 16. 17 und 18 in Cooper'S Subd.
von Lot 63, in A. E. Fletcher's Oak Hill
Add. $140.

Benjamin Thornton an Sarah Ket

cham Si Smith'ö Subd. von Block 5 in
Drake'S Add. $445.

VauoermitS.

Acme Milling Comv., Frame HauS an
West Washington, nahe Blackford Str.
$600.

Fraueu'HilsSvereia.

Gesuche um Unterstützung können bei

Mitgliedern folgender Comites, oder bei

Fr. Rappaport. 305 Ost Ohio Str.. ein

gereicht werden. .

Für die Nordseite Frau Körner. 96
West 1. Straße. Frau Stechhan.'

Für die Südseite Frau Keller. No.
401 Madison Avenue. Frau Martin.
Frau Kühn. Frl. A. C. Mueller. 269

Dougherty Str.
Für die Ostseite-F- rau Reger. 645

Ost Ohio Straße, Frau, F. Vonnegut,
503 O.. Market Straße. Frau Grum
mann, 53 Huron Straße.

Für die Westseite : Frau Stempsel.
239 Blackford Straße ; Fr. Walk, 175

North West Straße. " ;

n be tItttStSdSsn,.

Superior Court.
Zimmer No. 1. Christian Linkenbach

gegen Hermann Lauter u.A. Forderung ;
Antrag um ein neue? Verfahren verwor-fe- n

und Wahrspruch gemäß $275. zuge
sprachen.

Anna ConnerS gegen Michael ConnerS,

Scheidungsklage ; 'Scheidung bewilligt.
Circuit Court.

P. Hoban gegen Samuel B- - Gardner'S
Nachlaß; Forderung; Urtheil für
$136.70.

Verlangt Mucho'S "Best Havanna
Cigars". . .

' tST ES heißt, daß Frank L. Ritzin.
ger nach New Z)ork gehen wird, um dort
eine Loungefadrik zu etabliren. Eine
Fabrik etablireu ! Mit waS denn?

erden Viele fragen, dei denen die Herren
Ritzinger noch in gutem - Andenken ste- -

hen. Naive Frage! '

rc Jn der Klagesache iti Sheriffs
Carter gegen die County Commiffäre,
bei welcher es sich um deffen.Rechnung für
den Unterhalt gewiffer Gefangenen han
delt, entschied Richter AyreS zu Gunsten
deS Sheriffs. Die Commisiäre werden

appelliren. .

IST Gestern Abend wurde die Wirth
schalt No. 322 Ost Washington Straße,
welcher HerrHerny Diehl als Geschäfts
führer vorsteht, mit Musik und seinem
Lunch eröffnet. Ein recht zahlreiches
Publikum hatte sich eingefunden. DaS
Lokal ist recht hübsch eingerichtet und
verdient jederzeit guten Zuspruch.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich
in No. 199 Ost Washington Straße.

tS' Richter AyreS hat in der Klage
fache der Minnie DaviS gegen JameS R.
Roß entschieden, daß Letzterer zu keiner

Entschädigung als Vormund über Min
nie Worth berechtigt ist. und daß für die

Gelder, welche sich in seinen Händen be

funden haben 6 Prozent Interessen zu
bezahlen sind.

Zu den besten Feuer-Verftcherun- gS

Gesellschaften deS Westens gehört unbe.
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie repräsentier die .Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1.007.193.92 und die .German Ameri
can von New York.-- deren Vermögen
über tz3.0S5.029.59 beträgt. Ferner re.
präsentirt sie die .Fire Affociation os
London Vermögen $1,000,000 und die
.Hannover of New tyotl mit einem Ver
mögen von $2,700,000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Vuf
schlag erfolgt. Herr H e x m a n X.
Brandt, ist Agent für die diesige
Stadt und Umgegend.

ISO lüden in Un Der. Staate.

Hiesiges
Indianapolis, Ind., 23. April 1336.

Cln unsere Leser !

Wir ersuchen unstre Leser alle iten

in Bezug aus Ablieferung
der .Tribüne' unS so schnell sie mög-lic- h

itzuteilen. -

XU2tUxUxmXxnnf find ersucht, kein don.

n,m,ntlzldr an die Irlj, sondern nin an Herr

4tt, unsern E2oe oder tn der Office ,u be

edlen. Herr Schmidt Ist für alle au der Ossi
redenden ZkUunien verzntvortltch, stellt selbst seine
Träger an. nd alle nthtndn rlufte fall ihm
iu Wir bitten deshalb ihn vor Schaden ,u bemah,
,n, der ih dadurch rmachsen könnt, dai Subskrtp

ttngeldk Jemand ander all an ihn, dertn
Ut Ösfte, bezahlt erde. müht den der betr.
Xtittt ine ,on Herren Schmidt unterzeichnet
Ouittung habe.

?ivllstandsregister.
k9 getahn lad d r ,dr

der Rätter.)

Geburten.
A. Sproule, Mädchen. 20. April.
H. Miller. Knabe. 19. April.
E. Kaowle?, Knabe, 16. April.

H e i r a t d n.
Noble B.McKee mit Gertrude Sproule.
Charles Gardner mit Susan Elliott.

TodeSsül! e.

riefkastkn.

- George N ekler. Zu Ihrem heu-

tigen 43. Geburtstage unsere herzlichste

Gratulation. Für den übersandten
Wein und die übersandten Cigarren
unseren herzlichen Dank, obwohl eS dessen

nicht bedurst hätte. unS von Ihrer
Freundschaft zu überzeugen. Wir freuen

unS. einen so aufrichtig und radikal

gesinnten Mann, wie Sie zu unseren

Freunden zählen zu können, und werden
die BachuSeabe auf Ihr Wchl trinkn.
Prosit!
' Strohhüte bei Jobn Rosenberg
No. 196 Ost Washington Str.

RufuS Miller, der sich schon frü
her im JrrenhauS befand, hat einen Rück

fall erlitten, und wurde in die Anstalt
zurückgebracht.

Kaufe Mucho'S "Best Davanna
Cisars".

Der Coroner ist der Ansicht, dak

Fred. Weber durch ein Unglück sein Leben

einbüßte, indem er in die Sisterne siel, an
elcher er kurz vorher noch gearbeitet

hatte.
Die besten Bürsten kauft man bei

H. Schmedel, No. 423 Virginia Avenue.

t3 Die Grocery von Hiram F. HilliS,
Ecke der Nem Jersey und St. Clair Straf-

e wuroe aus die Forderungen von D M
Meek und Schnull & Kcaig hin von einem
EonstabularuS in Beschlag genommen.

Durü wiederholte Umschläge mit St.
JakobS Oel besserte sich eine grobe
fgwulst unter dem Arme, an welcher ich
beinahe 25 Jahre gelitten hatte, ganz
bedeutend uno ließen die Schmerzen so

fort ach. Jrau Baurr, No. 235 Locust
Strafe. Reading Pa.

Anna Schultz. ein Mädchen,
welches auS der Anstalt zum guten Hirten
entflohen ist, wurde gestern Abend in der

Nähe der Polizeistation wieder aufgefun
den und in die Anstalt zurückgebracht.

&ttte Abend Versamm-
lung der EomkteS der sozia-listtsche- n

Sektion.
ZZJ-- Gestern Nacht brach in dem leer

fteh:nden Hause der Frau Archibald Ecke

der 7. und Canal Strafe Feuer auS.
wodurch ein Schaden von $100 eni
stand. Man vermuthet, dak das Feuer

-- von böswilliger Hand angelegt wurde.

Eine einzige Anwendung mit St
Jakobs Oel wird alle -- rheumatischen
Schmerzen beseitigen. In allen Apo- -

- theken zuhaben.

ET Der Farbenhändler Alsred Burd
sal hat gegen Hy. B. Sherman, den bis

herigen Pächter des Denison Hotel eine

Veschlagnahmeklase anhängig gemacht,
um $255 sör gelieferte Farben zu erlan-

gen. Sherman steht im Begriffe, den

. Staat zu verlassen und Burdsal liefe da
her die noch rückständigen Kostgelder mit
Beschlag belegen.

.Wankerott-Preis- e

Herman
berechnet werde.

Herrmannö
Leichen --Bestattungs - Geschäft.

Zlo. 2K Süd Aelarsare ?fc.
LeihMe : 120, 122 u. 124 Oft Pearlfti.

Kutschen vi jeder Zeit für Hochtzeiter' 0'
sellschaft n. s. w. relePhon.VerdiLdnna.

k mnmn 1, VlWM
i iiiluuuiil iinuiiLiu

Office: Zimmer tto.8
Fletcher 55 Qbarpe'S Block,

Sprechstunde: S 10 vorg,.. 4achmtui. --

. - 7 S Slbendl.

Sotag an 10 11 KUra. nd 3 I C Sache.

Wohnung : Ecke College und Hske See.

GT Telephon 848.
Georg Meyer's

$jfattev&töm9
jlo. 146 Mrgiuia Kvenue.

Händler iu

Allen Sorten Mebl u. Futter.
Nur die beste Qualität ju den niedngfien Preisen.

Slover-oH- k ein Spezialität
IST Telephon 10Ö3.

Gebrüder Frenzel,

Merchanls National M
S.W.Ecke Waldington und Meridiangk.

V a s s ö e
zu den

Niedrigsten Preisen !

SchulratheS vertuschen, daß Schulden
vorhanden sind; Erstens sind höchstens

zwei oder 3 ältere Mitglieder des jetzigen
RatheS (und ich bin kein'S davon) zum
Teil verantwortlich für die Entstehung
der jetzt drückenden Schuld, und zweitens
wird deS Standes der Finanzen beinahe
in jeder Versammlung auf eine oder die
andere Weise Erwähnung gethan, und
wäre somit eine Verheimlichung unmög
lich. Ich habe im Gegenteil ausdrücklich
betont, daß es Recht und Pflicht war deS

Finanzcomite'S, den Schulrath auf die

finanzielle Lage desselben aufmerksam zu

machen, aber als sehr unklug und unbe
dacht charakteristrte ich die Vorschläge, die

unaufgefordert von dieser Seite
gemacht wurden, um die finanziellen
Schwierigkeiten zu überwinden.

Die Vorschläge waren, wie bekannt,
entweder die Schulen aus 6 Monate ganz
zu schließen, oder die Schulzeit der Kin
der im zweiten Schuljahre, wie die der
Kinder im ersten, auf einen halben Tag
zu beschränken und dadurch eine Anzahl
Lehrer und Schulzimmer zu ersparen,
und die Salaire der Lehrer und sonsti-

gen Angestellten um 10 Prozent zu be

schneiden.

Diese Vorschläge sind so desperater
Natur, daß sie wohl geeignet waren, die

Bevölkerung zu alarmiren, und viele aus
den Gedanken zu bringen, daß unser

Schulrath am Rande des Bankerott?
ein müßte.. Und nach außen hin nützte

eine derartige Veröffentlichung unserer
ohnehin schon wegen ihrer finanziellen
Trubel verschrieenen Stadt auch nichts.

Daß gespart werden muß. wo man
nur immer kann, um die Schulden so

nach und nach abzubezahlen, ist klar,
allein daS muß auf eine Weife geschehen.
daß der Unterricht in unseren Schulen
auch nicht im Geringsten geschädigt wird,
und die Zukunft wird lehren, daß eS ge
schehen kann, ohne zu desperaten Mitteln
zu greifen.

Ergebenst

August M. Kühn.
Erwiderung der Redaktion.

Wenn Ihre Ansichten in Bezug auf
zwecklose und und ungeeignete Ver- -
Sffentlichung sich nicht auf die Schulden
deS Schulraths, sondern aus die despe
raten Vorschläge deS Finanzcomites be

zogen, unser Bericht Ihnen also Unrecht
that, so hätten Sie Ihre Berichtigung
auch bei Anwendung höflicherer Sprache
haben können. ES war da nicht nöthig
auS dem HäuSchen zu gerathen.

ES fällt unS nicht ein, dem Finanz.
comite .in seiner tiefen Noth (nicht

großen" Noth) beispringen zu wollen.
weder auf unsere noch auf Ihre Rech

nung, denn dazu haben wir Beide nicht
Geld genug.

Wir haben keine besonderen Sympa
thieen für da Jinanzcomite und für
besten Vorschläge absolut gar keine, aber
es ist merkwürdig, daß so wie in einer
offiziellen Körperschaft Cliquen und Par--
teien ezistiren, und man durch Mißver- -

ständniß, oder durch Irrthum Einem
selbst daS unbedeutendste Unrecht zufügt,
man gleich in Verdacht geräth, dir ande
ren Seite anzugehören.

Der finanzielle Stand des Schulraths
ist schlimm genug. Die $57,000 welche
i Mai fällig werden, sind schon ver

braucht, die nächsten $57,000 sind erst im
Januar fällig und trotzdem sollen im
Juni $67.000 bezahlt werden, abgesehen
von den noch nicht fälligen Schulden.

Wir sind vollständig mit Ihnen ein- -

verstanden, daß wenn gespart erden soll.
eS geschehen muß, ohne den Unterricht zu
schädigen, wir könnten auch niemals eine

Herabsetzung der Lehrergehalte befür
orten, wir können unS aber auch nicht

mit der Idee befreunden, daß der Unter-ric- ht

in der Hochschule eingeschränkt wer
den soll.

Dagegen sind wir der Ansicht, daß
höhere UnterrichtSanstalten. wie die

Hochschule, nicht aus Kosten derGemeinde.
sondern deS Staates erhalten weiden
sollten.

DaS Testament von Henry Fink
aus Louiöville, Ky. und das Testament
des zu Spencerport N. V. verstorbenen
JoS. L. Bennett wurde hier registrirt.

Ganz außerordentliche Dienste hat mir
schon Dr. August König'S Hamburger

runlyee in Füllen von Errattungen ge
leiket.-IennyBra- wsord. Ecke Washing
ton und Nem Jersey. Straße. Jndianapo
liS, Ind.

mmsw vH Km Smr Vlv V

Den einzigen Weg
lNannrökrastvollftändiLherznftellkN.i

trfrfty7i wTfiir bis tbfintHrr n,ilbaa SäH tosnl
VkschlechtSkrallkheUen silder nd dauernd zu

serner, genaue Aunrunz uveraieuen, Weiblichkeit! he! Hindernisse der- -

fken uno ykUUN, jeigi vao geciegenc
Xff wrtronflBnrcr;,.un.,xüu?iientmit zahlreichen ledeaStreuea Bilder. Wtd njdeutick EpraAe aeaen Ltnienruna von 259

I Cent? tn sorgsam verpackt, sreiY
, versandt. .
I Lldresftre:veucnnei'in5t,rur.rrr:nnisn
Place, nahe Broadway. New TorK, w. i.

Obig Such i auch ,u haben bei vuchhändlir S
l r, S Süd Delamar, Strafe.

Bert) der Schneider

Jo. ö Süd IMois Straße,

ferne

Wollene Herren -- Anzüge.

Vorzügliche Arbeit.

"H00SIEII GEM."

CHRISTIAN WIESE,

ssm-- , m
r (3 11

ts

LeichenbeNatter, 39 N. East Str.

i

BODY Diejenigen, welche die prachtvol-BRÜSSEL- S

len neuen Muster in Teppichen
Z.K?EVZ sehen wollen, sollten meine nene

sten Einläuft besichtigen. Wir scheuen keine Mühe,
Waaren zu zeigen und Preise mitzuthcilcu.

inti&irti csina
Teppiche, Tapeten, Fcnstcr-Borhana- e, Draperieen,

und Spitzen-lDardine- n.

StettX Tuch folgendes :

Body BrussellS, srüber $1.25, letzt ... 90c
Tapeyry Brüssels, früher 91, letzt ... 75c
Tavstrh Brüssels, srüber S3e, letzt . . . 60c
S-Pl- y, ExtraSupero, früher 90c, letzt 60c

W. 40 Süd Meridian Straße.

Qh&&l(&jidV&Q&
LS tMb SÄ

West Washiogtou'Straj)e.
V

V
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